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Protokoll: Verwaltungsausschuss des 
Gemeinderats der Landes-
hauptstadt Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

10 

6 

 Verhandlung Drucksache: 1512/2019 
      

GZ: SWU 

Sitzungstermin: 22.01.2020 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Fuhrmann 

Berichterstattung: Herr Schedlbauer (ASW) 

Protokollführung: Herr Häbe / pö 

 

Betreff: 
 

 

Forschungsvorhaben "Zukunftslabor für Mobilität und 
gesellschaftlichen Wandel - Synergie Werk Stadt 2025"  
 

Vorgang: Ausschuss für Stadtentwicklung u. Technik v. 21.01.2020, öffentlich, Nr. 10 
 
  Ergebnis: einmütige Zustimmung 
 
 
Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Städtebau, Wohnen und Umwelt vom 
16.01.2020, GRDrs 1512/2019, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
1. Der Durchführung des zu 92,23 % (98.407,45 EUR) vom Bundesministerium für 

Bildung und Forschung (BMBF) geförderten Forschungsprojektes "Synergie Werk 
Stadt 2025" mit einer Laufzeit in Phase 1 von einem Jahr vom 01.01.2020 bis 
31.12.2020 mit Gesamtprojektkosten in Höhe von 106.697,88 EUR durch das Amt 
für Stadtplanung und Wohnen wird zugestimmt. 

 
2. Vom zusätzlichen Personalbedarf beim Amt für Stadtplanung und Wohnen - Abtei-

lung Verkehrsplanung und Stadtgestaltung für das Projekt "Synergie Werk Stadt 
2025" im Umfang von 12 Personenmonaten in der Entgeltgruppe EG 13 TVöD 
wird Kenntnis genommen. Die Verwaltung wird ermächtigt, außerhalb des Stellen-
plans, während der Projektlaufzeit Personal im Amt für Stadtplanung und Wohnen 
von bis zu 12 Personenmonaten einzustellen, jedoch nur soweit dies durch Erträ-
ge der Fördermittel, max. 63.707,45 EUR, gedeckt ist und vorhandenen Personal-
kapazitäten nicht ausreichen. 
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3. Das Projekt wird in Zusammenarbeit mit der Hochschule für Technik Stuttgart 
(HfT) bearbeitet, die die wissenschaftliche Begleitung übernimmt. Die anteiligen 
Personalkosten sind aus der Fördersumme an die HfT abzuführen. Die Kosten 
des Forschungs- und Entwicklungsauftrags (FuE-Auftrag) belaufen sich auf 
34.700,00 EUR. 

 
4. Zur Durchführung des Projekts entstehen Sachaufwendungen in Höhe von 

8.290,43 EUR. Die Deckung der Sachaufwendungen erfolgt im Teilergebnishaus-
halt 610 - Amt für Stadtplanung und Wohnen aus dem Budget des Verkehrsstruk-
turplans mit Erschließungskonzept für den SynergiePark Vaihingen / Möhringen. 
Amtsbereich 6107010 Stadtplanung, Kontengruppe 42510 (Sonstige Aufwendun-
gen für Sach- und Dienstleistungen) und Einzelprojekt Verkehrsstrukturplan Vai-
hingen (Innenauftrag 61P00036).  

 
 
Zu Fragen von StR Ebel (AfD) berichtet Herr Schedlbauer, es handle sich um ein drei-
phasiges Projekt. Die erste Phase werde 12 Monate andauern. Im kommenden Sep-
tember müsse sich die Stadt auf die zweite Phase bewerben. Sollte diese Bewerbung 
positiv ausfallen, werde die Umsetzung und Erweiterung der entwickelten Maßnahmen 
ca. 3 bis 5 Jahre benötigen. Die Übertragbarkeit könne, auch dies sei noch nicht gesi-
chert, weitere 2 bis 3 Jahre andauern. Der Abschluss sei für 2025 vorgesehen, aber das 
Forschungsvorhaben könne auch bis 2027 laufen.  
 
Die erste Phase werde maximal 100.000 € (Fördersumme) beanspruchen, und für die 
zweite Phase könnten sich Kosten von 2 bis 2,5 Mio. € ergeben.  
 
Danach stellt BM Fuhrmann fest: 
 
 Der Verwaltungsausschuss beschließt bei 1 Stimmenthaltung einstimmig wie  

beantragt.  
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Häbe / pö 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat SWU 
 zur Weiterbehandlung 
 Amt für Umweltschutz 
 Amt für Stadtplanung und Wohnen (5) 
 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. S/OB 
  Strategische Planung 
  S/OB-Mobil 
 3. Referat AKR 
  Haupt- und Personalamt 
 4. Referat WFB 
  Stadtkämmerei (2) 
 5. Rechnungsprüfungsamt 
 6. L/OB-K 
 7. Hauptaktei 
 
III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  
  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
 4. SPD-Fraktion 
 5. FDP-Fraktion 
 6. Fraktion FW 
 7. AfD-Fraktion 
 8. Fraktionsgemeinschaft PULS 
 
 
 
 


